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TAGUNG AM DONNERSTAG, DEN 27. Februar 2020 

1. Annahme der Tagesordnung   

Der Rat nahm die in Dokument 6156/20 enthaltene Tagesordnung an. 

BINNENMARKT UND INDUSTRIE 

Nicht die Gesetzgebung betreffende Tätigkeiten 

2. Europäischer Grüner Deal – Übergang zu einer 

klimaneutralen Kreislaufwirtschaft in der EU 

Vorstellung durch die Kommission 

Orientierungsaussprache 

 5767/20 

Der Rat hörte die Ausführungen der Kommission und führte eine Orientierungsaussprache auf 

der Grundlage der in Dokument 5767/20 enthaltenen Fragen. 

3. Schlussfolgerungen zum Thema bessere Rechtsetzung: 

„Gewährleistung von Wettbewerbsfähigkeit sowie nachhaltigem 

und integrativem Wachstum“ 

Annahme 

 5964/20 + ADD 1 

4. Annahme der Liste der A-Punkte   

 Liste der nicht die Gesetzgebung betreffenden Tätigkeiten  6157/20 

Der Rat nahm die in Dokument 6157/20 enthaltenen A-Punkte einschließlich der zur 

Annahme vorgelegten COR- und REV-Dokumente an. 

5. Europäisches Semester – Bericht über die Leistungsfähigkeit des 

Binnenmarkts 

Orientierungsaussprache 

 5963/20 

15321/19  
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Sonstiges 

6. a) Arbeitsprogramm der Kommission für 2020 (Binnenmarkt 

und Industrieaspekte) 

Vorstellung durch die Kommission 

 5652/20 + ADD 1 

 b) Auswirkungen von COVID-19 auf die Industrie der EU 

Informationen der Kommission 

 6333/20 

 c) Ergebnisse der Erhebung über Binnenmarkthindernisse für 

tschechische Unternehmen und Schlussfolgerungen der 

internationalen Konferenz „Der EU-Binnenmarkt aus der 

Sicht von KMU“ (Prag, 16. Januar 2020) 

Informationen der tschechischen Delegation 

 6309/20 

 d) Ergebnisse der Erhebung über Binnenmarkthindernisse für 

litauische Unternehmen 

Informationen der litauischen Delegation 

 6200/20 

TAGUNG VOM FREITAG, DEN 28. Februar 2020 

FORSCHUNG 

Beratungen über Gesetzgebungsakte 

(Öffentliche Beratung gemäß Artikel 16 Absatz 8 des Vertrags über die Europäische Union) 

7. Anhang zur Strategischen Innovationsagenda des 

Europäischen Innovations- und Technologieinstituts (EIT) 

Partielle allgemeine Ausrichtung 

 6137/20 + COR 1 

11227/19 ADD 1 

Der Rat legte die in Dokument 6137/1 + COR 1 wiedergegebene partielle allgemeine 

Ausrichtung fest. Eine Erklärung der ungarischen Delegation ist in Dokument 6137/20 

ADD 1 enthalten und diesem Ratsprotokoll beigefügt. 
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Nicht die Gesetzgebung betreffende Tätigkeiten 

8. Strategischer Ansatz für die internationale Zusammenarbeit im 

Rahmen von FuI 

Orientierungsaussprache 

 5798/20 

9. Sonstiges   

 

 erste Lesung 

 Punkt auf der Grundlage eines Kommissionsvorschlags 

 Öffentliche Aussprache auf Vorschlag des Vorsitzes (Artikel 8 Absatz 2 der 

Geschäftsordnung des Rates) 
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ANHANG 

Erklärungen zu den die Gesetzgebung betreffenden B-Punkten in Dokument 6156/20 

Zu B-Punkt 7: Anhang zur Strategischen Innovationsagenda des Europäischen 

Innovations- und Technologieinstituts (EIT) 

Partielle allgemeine Ausrichtung 

ERKLÄRUNG UNGARNS 

„Ungarn stimmt zu, dass die Unterstützung von Forschung und Innovation im nächsten MFR-

Zeitraum eine entscheidende Rolle spielen sollte. Allerdings sind wir der Überzeugung, dass das 

Forschungs- und Innovationspotenzial Europas erst dann vollständig ausgeschöpft werden kann, 

wenn die Frage der ausgewogenen Vertretung im Rahmen von Horizont Europa und dessen 

Bestandteil, dem Europäischen Innovations- und Technologieinstitut (EIT), wirksam angegangen 

wird. 

Wir erkennen die Bemühungen des EIT an, die Beteiligung zu erhöhen und die Innovationslücke im 

Regionalen Innovationsschema (RIS) zu schließen. Das verstärkte RIS muss über angemessene 

Haushaltsmittel verfügen, um die gewünschte Wirkung zu erzielen. Zu diesem Zweck schlagen wir 

vor, 20 % des Haushalts der Wissens- und Innovationsgemeinschaften (KIC) Ländern zuzuweisen, 

die im Rahmen des RIS förderfähig sind. 

Unserer Ansicht nach ist der RIS-Haushalt mit den Verhandlungen über den MFR verknüpft. Daher 

behalten wir uns das Recht vor, die Frage der geografischen Ausgewogenheit erneut zu prüfen, 

nachdem sich die Staats- und Regierungschefs damit befasst haben.“ 
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